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26,3 Mrd.
2.249

42

~3.200

6

9
Gefahrene 
km/Jahr Kilometer

Streckennetz Autobahnmeistereien

Verkehrsmanagement-
zentralen

Mautstellen

Mitarbeitende

BMG, MSG, SG, ASG 
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ORGANISATORISCHES
Ursprünglich pro Gesellschaft 
(BMG, MSG, SG, ASG) ein 
Krisenteam
Herbst 2019 das KM übernommen
Nur mehr 1 Krisenteam für 
gesamten Konzern
1 Kernteam gebildet – 4 Personen 
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Aufbau nach der Richtlinie des BM.I
Führen im Katastropheneinsatz für 
Katastrophenschutzbehören und 
Einsatzorganisationen ist einheitlich geregelt
KM; Leiter Stab; S1-S6



BILDUNG KRISENTEAM
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Einmeldung von 
Mitarbeitenden 
• durch Geschäftsführung
• fehlendes Engagement

Insgesamt > 70 
Personen
• Team BMG/ MSG/ SG 

59 Mitglieder
• Team (A)SG  23 

Mitglieder

Reduzierung im 
Kernteam des 
Krisenteams
• engagierte 

Mitarbeitende
• bereit neben der 

Linienfunktion Zeit zu 
investieren

• Persönlich ansprechen
• Durchmischung aller 

Gesellschaften

Krisenteams ca. 35 
Personen



TEAMÜBERSICHT

KRISENMANAGEMENT

5

Vorstandsebene

Mitglieder-
anzahl

Mitglieder-
anzahl

Verteilung

Krisenmanager 4 7 Alle GFs

Leiter Stab 3 6+2 Je 2 BMG; MSG; SG; ASG

S1 Personal 4 5+2 1 MSG, je 2 BMG, SG

S2 Lagebild 4 7+2 4 MSG (davon 2 GIS); je 2 BMG, ASG, 1 
SG

S3 Maßnahmen 5 8+2 je 2 BMG, SG, MSG, ASG

S4 Ressourcen 5 5+2 1 BMG, je 2 SG,MSG, ASG

S5 Kommunikationsmanager
(inkl. Presse vor Ort)

wie gehabt 2+4 2x Kommunikation
4 Pressesprecher

S6 Admin 5 8+3 2 BMG, je 3 SG, MSG, ASG

S6 Krisenraum/ Infrastruktur 4 5+1 4 MSG, 1 BMG, 1 ASG



KRISENSZENARIEN / SZENARIENLISTE
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Krise

• Erdbeben
• (Extrem-)Hochwasser 
• Blackout
• "Cybercrime (Ausfall von IT-

Systemen)"
• Radioaktive Verstrahlung 

(großräumig)
• externe Bedrohung Terroranschlag
• Amoklauf, Geiselnahme, etc.
• Bombendrohung
• Umweltverschmutzung 
• Pandemie (ex. Bedrohung)
• "Medienkrise(abgeleitet aus 

Ereignis)"

Ereignis (groß)

• Unwetter
• Eisregen
• "Schneechaos"
• Hitze
• Massenbewegungen
• Brand (Wald)
• Tunnel Ereignis (gE)
• Massenkarambolage (allgemein)
• "Bauwerksversagen (z.B. 

Brückeneinsturz)"
• "Gefahrguttransport Unfall"
• Blockade - Demonstration 

(unangemeldet)
• Verknappung Ressourcen (z.B. 

Salzmangel, Strom, Diesel)

Compliance

• Compliance / 
Wirtschaftskriminalität (Korruption)

• "Compliance (Datenschutz)"
• "Hausdurchsuchung (Dawn Raid)"

Auf möglichst alle Krisenfälle vorbereitet zu sein
Beschreiben von 30 Szenarien in einer Szenarienliste
Festlegen der Eskalationsstufen für alle Szenarien (grün; gelb; rot)



INHALTE DER SZENARIENLISTE

Kurzbezeichnung
Kategorie (Naturgefahren, Technische Szenarien, Intentional, Sonstiges)
Szenarieneigner/in sowie betroffene Gesellschaften
Beschreibung, Ortsbezug, Intensität/Ausmaß
Rechtliche Grundlagen, Verpflichtungen
Vulnerabilität
Auswirkungen auf Schutzziele
Referenzereignisse
Link zu ARIMAS Risikomanagement
Kriterien für Auslösestufe Gelb (= Einberufung Komitee) und Rot (= 
Ausrufung Krise) 
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KRISENEIGNER, EXPERTEN UND CHECKLISTEN
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EE – Ereignisbezogene Expertinnen und Experten

Für jedes Szenario eine Eignerin/Eigner bestimmt
Verantwortlich für die inhaltliche Abwicklung
Abstimmung mit Experten (Gesundheit; Rechtliche Fragen,…)
werden auch im Krisenfall beratend zur hinzugezogen
Erstellung von Checklisten
Checklisten dienen als Leitfaden zur strukturierten Abwicklung im Krisenfall

Erste Lage-
besprechung 
mir zeitnaher 

Aufgaben-
verteilung 
einberufen

Informationen 
zum Ereignis

Meldungen und 
Warnungen
• Kontakte zu Landes-

einsatzzentralen, lokalen 
Behörden…

• Was wurde übermitteln, 
• Wie werden Informationen 

übermittelt

Maßnahmen
• Erstmaßnahmen, 

Grundsätzliche 
Lage-beschreibung

Kommunikation
• interne zu 

Management-ebene, 
Mitarbeitende, 
Presse-meldungen

Neue Lage
• Krisenstab 

aktualisiert alle 
Informationen

Nachbereitung 
• offizielles Ende durch KM, 

interne Informationen 
(Vorstand, Mitarbeitende, 
Presse)

Abschluss-
arbeiten
• Dokumentation, 

Kostenaufstellung,…



WICHTIGSTEN TO DOS:

Aktualisierung 
Krisenhandbuch

regelm. Aktualisierung der 
Szenarien

regelm. Abstimmung mit 
Eignern

Ausstattung Krisenräume
• Digital (Service Laptop, Ladekabel, 

Beamer, Bildschirme….)
• Analoges Material 

Implementierung einer 
Software inkl. Training

Team informieren
• Newsletter
• 3-4x pro Jahr interne 

Abstimmungstermine 
Rollenschulungen S1 – S6 1x pro Jahr Teambuilding 

Krisenteam

1-2 Krisenübung pro Jahr Intranetnews für 
Mitarbeitende ….
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FRAGEN?
WIR SIND FÜR SIE DA!

DI Alice Mahr-Saverschel
Krisenmanagement
alice.mahr-saverschel@asfinag.at
0664 60108 17311


